
Liebe Mitchristen, 
Wasser, Wasser, Wasser. In den Häusern 
und auf den Straßen. Überall Wasser. Autos 
und Lieferwagen werden von den Fluten 
wie Spielzeug mitgerissen. Bäche werden 
zu Seen, und Menschen obdachlos. Es gibt 
Zerstörung, Tote und Vermisste. Nicht ir-
gendwo, weit weg in Asien, sondern hier 
bei uns.  
“Rette mich, Gott, denn das Wasser steht 
mir bis zum Hals! Ich versinke in tiefem 
Schlamm und finde keinen Halt. Das Was-
ser reißt mich in die Tiefe, die Flut über-
schwemmt mich.“  
Dieses Gebet aus dem Alten Testament ist 
3.000 Jahre alt. Aber es klingt, als wäre es 
erst gestern aufgeschrieben worden. Einen 
Unterschied gibt´s allerdings: Die Fluten, 
die wir in den letzten Tagen erlebt haben, 
sind kein Zufall. Kein bloßes Wetterphäno-
men. Sie sind eine Folge des Klimawan-
dels.  
Die Hochwasserkatastrophe hat nicht nur 
unendlich viel Leid und Tod für die Men-
schen gebracht. Sie hat auch unsere Sicher-
heit erschüttert. Sie hat uns unsere Ohn-
macht aufgezeigt, unsere Ohnmacht gegen-
über den Naturgewalten, aber auch unsere 
Ohnmacht unserem eigenen Leben gegen-
über. Wir können noch so gut aufpassen, 
auf einmal kann eine Katastrophe über uns 
hereinbrechen.  
Die Überschwemmungskatastrophe hat 
uns gezeigt, was der Klimawandel in Zu-
kunft uns an zerstörerischen Folgen besche-
ren wird.  
Was können wir tun? Wir können – nein: 
wir MÜSSEN endlich Gottes Auftrag an 
uns ernst nehmen und die Erde nicht nur 
ausbeuten, sondern sie bewahren. … Nur: 
Viel Zeit haben wir nicht mehr. 
Allen von Herzen Dank für ihr Engagement 
im Rahmen dieser Tragödie.   Euer Pastor 

K i r c h e  u n d  M e d i e n  

RADIO 700 (UKW 90,1), sonntags, 7.15 
Uhr: Gottesdienst aus Studio Elsenborn 
An allen Tagen: www.radio700.eu 
25.07. - BRF 2 (104,1) - 8.30/18.40 Uhr -  
Kapellen als Oasen; Eindrücke Jakobsweg 
01.08. - BRF 2 (104,1) - 8.30/18.40 Uhr -  
Vereine: wir starten durch / Was ist uns 
heilig? Sonntagsevangelium 

Unsere Websi te: www.weywertz.be  
oder:  www.buetgenbach.eu  

Umfangreiche Fotogalerien   
 

ZDF, 9.30 Uhr: Fernsehgottesdienste 
25.07. München - 01.08. keine Übertragung 

Pfarrverbandssekretariat, Lindenstraße 25, 4750 Weywertz - Tel. 080/446069  
Nur im Notfall (Krankensalbung, Sterbefall):  0478/378513  - vierzehntägliche Auflage: 1.650 

Intentionen und Mitteilungen jeweils bis spätestens donnerstags einreichen! 

G e b u r t s t a g e  

Die nächsten Pfarrbriefe  

►Nr. 32 + 33:  08.08. - 21.08.2021 
Erscheint in der Woche v. 02.08.-06.08. 
Messintentionen und Mitteilungen bis 
spätestens 29.07.2021 einreichen 
►Nr. 34 + 35:  22.08. - 04.09.2021 
Erscheint in der Woche v. 16.08.-19.08. 
Messintentionen und Mitteilungen bis 
spätestens 12.08.2021 einreichen 

Im Alter von 44 J. verstarb am 7. Juli 
Frau Nicole Paul, Lebensgefährtin von 
Sebastian Salle. Am Montag, 12. Juli, 
haben wir in Weywertz von ihr Abschied 
genommen. 
Im Alter von 89 J. verstarb am 10. Juli 
Frau Gretchen Dannemark-Reinertz, 
Witwe von Hans Dannemark. Am Mitt-
woch, 14. Juli, haben wir in Weywertz 
von ihr Abschied genommen. 

Wir beten für unsere Verstorbenen  

8.8.41 Angela Schmitz, Am Peisch 8 (80)
9.8.32 Paula Arens, Bahnhofstr. 7 (89) 

Liebe Pfarrfamilie, 
Auch im Juli ist die Corona-Krise noch 
nicht vorbei. Trotzdem sollen wir nicht 
ständig nur um Corona kreisen. Wir sol-
len uns wieder einlassen auf das Leben, 
achtsamer und behutsamer als vorher. 
Wir sollen wahrnehmen, was es heißt: 
sich wieder mit Freunden zu treffen, mit-
einander ins Gespräch zu kommen. Was 
gutes Leben ist - diese Frage hat mich in 
den letzten Wochen beschäftigt. Da ist 
sicherlich auch die Natur: Der Juli lädt 
uns ein, ins Freie zu gehen, die Natur zu 
genießen. Manche werden es vermissen, 
dass sie nicht in die Ferne fahren möch-
ten. Aber das ist auch die Chance, die 
Umgebung zu erkunden oder Gegenden 
im eigenen Land neu zu entdecken, in 
denen wir noch nie gewesen sind.  
Entscheidend ist nicht die Entfernung des 
Urlaubsortes, sondern dass wir uns ganz 
einlassen auf den Augenblick, auf das 
Miteinander, auf die Landschaft. Urlaub 
kommt ja von „erlauben“. Ich erlaube mir 
im Urlaub, ganz ich selbst zu sein. Ich 
lege all die Rollen ab, die ich im Beruf 
oder im Alltag zu spielen habe. Das Wort 
„erlauben“ hängt mit der althochdeut-
schen Wurzel „liob“ zusammen. „Liob“ 

heißt: gern haben, lieb, freundlich und gut 
sein. Im Urlaub geht es also darum, gut 
mit mir und miteinander umzugehen, sich 
selbst gern zu haben, sich frei zu machen 
von dem Druck, etwas Besonderes erle-
ben zu müssen. Es geht darum, sich zu er-
holen. Und zur Erholung gehört es auch, 
dass ich ganz bei mir, ganz im Augen-
blick bin. Ohne diese Fähigkeit nützt der 
teuerste Fernurlaub nichts. 
So wünsche ich allen, die Urlaub machen, 
eine erholsame Zeit, daheim oder in der 
Ferne.    Pastor Lothar Klinges 
 

Z A H L E N M E N S C H E N  
Seit Monaten sind wir Menschen, die 
auf Ziffern starren. Der erste Blick am 
Morgen: Was machen die Corona-
Zahlen? Wie viele Tote sind zu beklagen? 
Wohin hat sich der Inzidenz-Wert entwi-
ckelt? Mit dem Vordringen der Delta-
Variante schieben sich die Zahlen wieder 
in den Vordergrund. Müssen wir Zahlen-
menschen bleiben? Zahlen erfassen das 
Menschsein höchstens zu einem Teil.  
Was unsere leeren Kirchen betrifft, so 
denken wir auch hier vor allem in Zahlen. 
Dabei sollten wir in MENSCHEN den-
ken ... Von Menschen, die sich von der 
Kirche verabschieden, könnten wir sehr 
viel lernen.  
Vielleicht können wir diese Sommerwo-
chen ja als eine Gelegenheit nehmen, aus 
dem „Zahlenraum“ auszusteigen. Was 
uns ausmacht, was uns trägt, sind ganz 
andere Dinge als Zahlen, Zahlen… 

Pfarrfamilie Bütgenbach 
 

Bütgenbach-Berg - Elsenborn  
 

Küchelscheid-Leykaul 
  

Nidrum - Weywertz 

Pastor Lothar Klinges, Tel. 080/446069 - bei Abwesenheit auf Telefonbeantworter sprechen  
e-Mail: pfarramt@skynet.be  - Hrsg.: Pfarrverband Bütgenbach  –  erscheint vierzehntäglich  

25. Juli – 17. Sonntag - B - 01. August 2021 - 18. Sonntag - B - 2021 / 30+31  

Landfrauen Weywertz laden ein: 
Mittwoch, 28. Juli, Kreuz im Venn 

Pilgerweg zur Richelsley 
 

13.30 Uhr ab Pfarrkirche St. Michael 



Liebe Mitchristen,  
 

Wenn ich Menschen begleite, frage ich 
immer auch nach den Erfahrungen, die 
sie als Kind in der Familie und in ihrer 
Heimatpfarre gemacht haben. Viele ha-
ben als Kind die Pfarre als Heimat er-
lebt. Die Kirche gab ihnen das Gefühl 
von Geborgenheit, von Gemeinschaft, 
aber auch ein Gespür für das Göttliche.  
So möchte ich Euch einladen, über die 
ersten Jahre nachzudenken, die Ihr als 
Kinder oder Jugendliche mit der Kirche 
und mit dem Glauben gemacht habt.  
Manche haben sich irgendwann von die-
sen Erfahrungen abgewandt, weil sie die 
Kirche als zu eng empfunden haben oder 
weil sie mit den Aussagen der Kirche 
nichts mehr anfangen konnten.  
Aber es tut uns gut, wenn wir uns unse-
rer Wurzeln wieder bewusst werden. 
Wenn Ihr durch die Enttäuschungen, die 
Ihr mit der Kirche gemacht habt, hin-
durch schaut auf den Grund, werdet Ihr 
sicher etwas von dem entdecken, was 
Euch als Kind berührt, fasziniert und 
angesprochen hat.  
 
So wünsche ich Euch, dass Ihr über die 
ersten Jahre Eures Lebens nachdenkt.  
Wie habe ich da den Glauben empfun-
den? Wie habe ich Kirche und ihre Got-
tesdienste erlebt? Und was hat mich am 
Glauben meiner Eltern fasziniert? Und 
dann könnt Ihr überlegen: Wenn ich heu-
te als Erwachsener an diese Erfahrungen 
denke, steigt da in mir eine Sehnsucht 
auf, Gott wieder als den zu erleben, bei 
dem ich HEIMAT finde, bei dem ich 
mich geborgen weiß, der für mich ein 
fester Grund ist, auf dem ich stehen 
kann?  
In den Gottesdiensten am kommenden 
Wochenende werde ich an Euch alle 
denken und für Euch beten, dass Ihr et-
was findet, was Euch Halt gibt und Euer 
Leben wertvoll und froh macht.  
  Pastor Lothar Klinges 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landfrauen danken 
Im Namen von Angelika Hoffmann und 
Farnières Haïti möchten wir uns bei allen 
bedanken, die unseren Waffelverkauf zu 
einem Erfolg gemacht haben. Ein Neuan-
fang nach Corona und die ungewisse, 
schlechte Witterung waren für uns nicht 
ganz einfach und wir bitten alle, die wir 
leider nicht bedienen konnten uns doch 
nächstes Jahr wieder zu besuchen. Danke. 

Die Kerngruppe der  
Landfrauen Bütgenbach-Berg. 

 

12. Bibelwandertag  
Am Dienstag, 3. August, findet der 12. 
Bibelwandertag rund um den See statt.  
Der Tag wird geleitet von Karl-Heinz 
Calles. Treffpunkt: 9.15 Uhr an Carol‘s 
Brasserie in der Seestraße 49. Festes 
Schuhwerk, Picknick und passende Klei-
der sind erforderlich.  Im vergangenen 
Jahr musste er leider ausfallen.  
Anmeldung bis 1. August bei  Margot 
Piel in Eupen,  Tel. 087/554436 (auch 
Anrufbeantworter) oder per Mail:                     
margot.piel@belgacom.net 
Thema: Es braucht ein neues Sprachen-
wunder wie am Pfingsttag. Wer kann uns 
die neue Sprache lehren? Die Menschen 
von heute müssen uns die neue Sprache 
erarbeiten. Wir können es und wir schaf-
fen es, wenn wir auf die Stimme in uns 
hören. Auf diesem Pilgergang werden wir 
aus der Apostelgeschichte 2,1-13, 
das  Pfingstereignis betrachten.  
 

Kranke besuchen 
Du oder Deine Angehörigen, Freunde oder 
Bekannte sind im Krankenhaus und wün-
schen einen Besuch. Ein Anruf beim Pastor 
genügt! Nicht nur der Pastor, auch der 
Krankenbesuchsdienst sind an die Schwei-
gepflicht gebunden. Wir möchten in Zeiten 
der Krankheit einfach da sein. Wir müssen 
es nur wissen… Danke für eine kurze Mit-
teilung…. Wir kommen gerne. 

 Vor genau 100 Jahren wurde das 
Bistum Eupen-Malmedy gegründet 

Eigenes Bistum  
Als Ergebnis der zähen Verhandlungen 
über das Schicksal der Landdekanate 
Eupen, Malmedy und St.Vith nach dem 
Staatswechsel 1920 wurde weder die 
deutsche Forderung eines Verbleibs der 
Gebiete im Erzbistum Köln, noch die 
belgische Forderung einer unmittelba-
ren Eingliederung in ein belgisches Bis-
tum erfüllt.  Der Heilige Stuhl entschied 
sich für eine Zwischenlösung: Der 
Landstrich wurde eine eigene Diözese, 
gleichrangig neben dem Bistum Lüt-
tich, aber derselben bischöflichen Lei-
tung unterstellt.  In der auf den 30. Juli 
1921 datierten Apostolischen Konstitu-
tion „Ecclesiae universae'' legte Papst 
Benedikt XV. dafür die rechtliche 
Grundlage. Aus Anlass dieses Jubi-
läums verweise ich auf diese Bulle. 

 Mi, 28.07., 13.30 Uhr: Pilgern zur 
Richelsley ab Pfarrkirche St. Michael 

Landfrauen laden ein : 
Bütgenbach-Berg: -   Elsenborn: - 
Nidrum: -   Weywertz: Mi., 28.07., 13.30 
Uhr: Pilgern zur Richelsley ab Pfarrkir-
che / Di., 10.08., 13.30 Uhr: Wandertour / 
Di., 07.09., 10 Uhr: Überraschungsaus-
flug / Mi., 22.09., 20 Uhr: Vortag: Rolle 
der Frau 

Weywertz -  St.  Michael  

Frauen in Bewegung 

Kranken– / Hauskommunion  
 
 
 

Bütgenbach-Berg: 05.08. 
Weywertz: 03.08. + 06.08. 
Elsenborn-Nidrum: 06.08. 

 Sa, 24.07., 10.00 Uhr: Firmteam 
(Pfarrhaus, Lindenstraße) 

 Mo., 23.08., 19.30 Uhr: Firmbeglei-
tertreffen der Firmlinge Jg. 2007 

 Sa., 28.08., 10.00 Uhr: Firmlinge Jg. 
2007: Starttreffen Rund um den See 

Firmvorbereitung 

 Mo., 02.08., 19.00 Uhr: Weywertz 
 Mi., 25.08., 16.30 Uhr: Bütgenbach 

Kirchenfabrikräte 

31 neue Ministranten 
30 Erstkommunionkinder haben sich als 
neue Messdiener/innen angemeldet, so 
viele wie noch nie. Den Kindern danke 
ich für die Bereitschaft zum Dienst am 
Altar. Auch danke ich den Eltern für die 
Unterstützung. 
Pfarre St. Stefanus: 13 neue Ministranten 
(darunter drei für St. Odilia) 
Pfarre St. Bartholomäus: 6 neue Minis 
Pfarre Hl. Drei Könige: 8 neue Minis 
Pfarre St. Michael: 4 neue Ministranten 
Am Mittwoch, 4. August, finden im Lau-
fe des Nachmittags die Vorbereitungstref-
fen mit den neuen Ministranten statt, so 
dass sie ab September im Ministranten-
plan aufgenommen werden können. 
■ Mi., 4. August, 13.30 Uhr für die neuen 
Ministranten aus Bütgenbach (Kirche) 
■ Mi., 4. August, 14.30 Uhr für die neuen 
Ministranten aus Berg (Kapelle) 
■ Mi., 4. August, 15.00 Uhr für die neuen 
Ministranten aus Elsenborn (Kirche) 
■ Mi., 4. August, 16.00 Uhr für die neuen 
Ministranten aus Nidrum (Kirche) 
■ Mi., 4. August, 17.00 Uhr für die neuen 
Ministranten aus Weywertz (Kirche) 

Firmvorbereitung 2021-2023 
F i r m v o r b e r e i t u n g  
Jugendliche Jg. 2007 

Anmeldung bitte bis 24. Juli 2021 
Die Firmvorbereitung startet am Sams-
tag, 28. Aug. 2021, mit der Pilgerwande-
rung um den See von 10.00 bis 15.30  U. 



10.15 Bütgenbach Pfarrmesse  
mit Kinderkirche  

Harry u. Maria van Heeswijk-Reuter, 
LVF. / Ehel. Alfred u. Rose-Marie Margraff
-Brüls / Rudolf Heck / Thea Heck-
Lamberty, LVF. / Dieter Schumacher / Jgd. 
Fritz Niessen, LVF. / Als Dank zum hl. 
Antonius / LVF. Königs-Pothen-Langhoff-
Lejeune / Jgd. Ehel. Peter u. Annchen Stof-
fels-Faymonville, Sö. Helmut u. Herbert, 
LVF. / Gerta Schommer-Erler / für alle 
Kranken / Jgd. Luise Reuter-Krings / LVF. 
Thomas-Niessen-Reuter /  
 

    11.00 Taufen in Bütgenbach 
14.00 Taufen in Elsenborn 
15.00  Taufen in Elsenborn 

 
Mo., 02. Aug.  - Eusebius von Vercelli 
7.45 Weywertz Frühmesse 
f. die Verstorbenen des Tages /  
 
 

18.00 Bütgenbach Abendmesse 
1. Jgd. Erich Reuter / Irmgard u. Josef Reu-
ter-Jakobs, Martha u. Hubert Jousten-Pirretz 
u. So. Roger / Jgd. Angela Sarlette, LVF. 
Thunus-Noel-Sarlette / Anneliese Schuma-
cher-Comoth, Eheg. Robert, LVF. / Mat-
thieu Servaty u. Elt. /  
 
 

Di., 03. Aug.  – 18.Woche im Jahreskreis 
7.45 Elsenborn Frühmesse  
Gerta und Helma Niessen, LVF. /  Ge-
schwister Andres / z. hl. Katharina von Sie-
na in bes. Meinung / Leo Klinges, Elt., 
Schw.Eltern /  
 
 

18.00 Berg Abendmesse   
Michel u. Clara Heinen-Lamby, So. Franz-
Josef Heinen / Jgd. Agnes Rauw-Brüls, 
Eheg. Jules, Sohn Georg, LVF. /  
 
 

Mi., 04. Aug.  - Johannes M. Vianney 
7.45 Nidrum  Frühmesse  
Patrick Schneider, LVF.  /  
 
18.00 Weywertz Abendmesse 
z. Mutter Gottes v. der immerw. Hilfe / 

Trinchen Wolff, LVF. / LVF. Comoth-
Goebels / LVF. Jacobs-Mertes /  
 
Do., 05. Aug.  - Santa Maria Maggiore 
7.45 Bütgenbach Frühmesse 
für die Verstorbenen des Tages /  
 

14.45 Seniorenheim Seniorenmesse in 
der Vinzenzkapelle  
Für unsere Heimbewohner/innen /  
 
 

Fr., 06. Aug.  – Verklärung des Herrn 
7.45 Weywertz Frühmesse 
Jgd. Albert u. Johann Reinertz, Salome, 
LVF. /  
 

18.00 Nidrum  Abendmesse 
P. Joseph Pankert u. Hermann Brouwers / 

 
Sa., 07. August  - 19. So. im Jahreskreis 
11.30  Mützenich Trauung Steffens-
Boltersdorf 
 

15.00 Bütgenbach Goldhochzeit von 
Alfred und Sanny Töller-Küpper.  
Wir gratulieren ganz herzlich 
 

18.00 Elsenborn Pfarrmesse  
 

18.25 R o s e n k r a n z g e b e t 
19.00 Nidrum Pfarrmesse  

Terminkalender 2022 
Zurzeit erstelle ich die Gottesdienstord-
nung für das Jahr 2022.  Teilt mir bitte bis 
Ende August die Termine 2022 mit, wie 
Goldhochzeiten, Hochzeiten, Gottes-
dienste aus Anlass von Vereinsfesten, 
Familienfeste, usw... Nur bei frühzeitiger 
und fristgerechter Planung können (fast) 
alle „bedient“ werden. Bei Messbestellun-
gen bitte Gottesdienstprogramm beachten 

Kontaktgruppen 
Gemeinsame Ferienaktivität der Mit-
glieder (und Partner) der Kontaktgruppen 
am Sonntag, 8. August, um 15.30 Uhr ab 
Odilia-Kapelle Berg. Anmeldung bis 25. 
Juli beim Pastor nicht vergessen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Liebe KLJ-Leiter(innen),  
Ihr ward 66 verantwortliche Leiter/innen 
unter der Hauptleitung von Tom Heinen 
(20 Leiter, Bütgenbach), Jonas Wiesemes 
(21 Leiter, Elsenborn), Marie Herbrand (4 
Leiterinnen, Berg) sowie Susanne Brüls 
und Céline Bodarwé (25 Leiter, Wey-
wertz),  um vier fantasievolle Lager in 
Medendorf, Masta, Vielsalm und Hep-
penbach zu erleben.  
Insgesamt 154 Kinder (Bütgenbach: 32; 
Elsenborn: 36; Weywertz: 66; Berg: 20) habt 
Ihr in den vier Lagern begleitet. Mit Euch 
Leiterinnen und Leitern waren es zusam-
men 220 Lagerteilnehmer/innen.  
An allen Tagen konnte ich selbst miterle-
ben, wie viel Mühe Ihr Euch gebt, um 
eine Woche Lager mit den euch anver-
trauten Kindern und Jugendlichen in Zel-
ten, in Schützenhallen oder in einem Haus 
zu verbringen. Mit unseren Gruppen durf-
te ich frohe Lager-Gottesdienste feiern. 
Diese Lagermessen waren dann auch 
noch von Euch mit vorbereitet worden. 
Vor Eurem Einsatz, ja von Eurer Hingabe 
an den Kindern bin ich voller Bewunde-
rung und wir können wirklich stolz auf 
Euch sein. Ich möchte Euch Dank sagen 
für Euer begeisterndes ehrenamtliches 
Engagement.  Viele Wochen und Monate 
habt Ihr Euch auf die Lager vorbereitet.   

Und dann waren im Lager noch die Kö-
chinnen unter der Leitung von Sandra 
Genten-Hermanns (Bütgenbach), Roswi-
tha Boemer-Krings und Hildegard Olivier
–Boemer (Weywertz) und Karin Brülls 
(Berg), die mit der Unterstützung weiterer 
Mütter/Väter und aktiver und ehemaliger 
Leiter ihre Zeit investierten, um für das 
leibliche Wohl zu sorgen. In Elsenborn 
haben die Leiter/innen selbst für die Ver-
pflegung gesorgt. Allen Köchinnen gilt 
unser Dank für diesen Einsatz.  

Wir freuen uns über die  Aufnahme in unsere Christengemeinde von 
11.00 Uhr:  Taufen in Bütgenbach 

Mia Steffens, To. v. Joachim Steffens u. Fabienne Bormann, Kalterherberg 
Louanne Henz, To. v. Michael Henz u. Andrea Peiffer, Marktplatz 29 

14.00 Uhr: Taufen in Elsenborn 
Toni Koep, So. v. Oliver Koep u. Nicole Johanns, Am Born 10 

Emma-Nicole Mertens, To. v.  Michael Mertens u. Katrin Johanns,  
Zum Alten Dorfbrunnen, Büllingen 

15.00 Uhr: Taufen in Elsenborn 
Yaron Brüls, So. v. Stefan Brüls u. Svenja Langer, Wirtzfelder Str. 54 

Toni Wertz, So. v. Kevin Wertz u. Maëlle Dehez, Im Kulei 9 
Matilda Faymonville, To. v. Tom Faymonville u. Julia Trost, Im Kulei 2 
Benno Genten, So. v. Fabrice Genten u. Barbara Faymonville, Schoppen 

50 Jahre KLJ-Berg in 2022 
Unsere KLJ-Gruppen 

■ KLJ-Elsenborn: Im Jahr 1955 wurde 
in Elsenborn die erste Mädchengruppe 
der KLJ gegründet. 
■ KLJ-Berg : Am 27. Februar 1972 wur-
de in Berg eine KLJ-Jungengruppe und 
am 7. Juli 1980 eine Mädchengruppe ge-
gründet, die 1984 verschmelzt wurden.  
■ KLJ-Weywertz : Am 1. Mai 1946 wur-
de in Weywertz die Pfadfindereinheit St. 
Michael gegründet, die sich 1984 auflös-
te. Im September 1993 wurde die KLJ-
Weywertz gegründet 
■ KLJ-Bütgenbach: Am 16. Oktober 
2004 war der offizielle Startschuss der 
KLJ-Bütgenbach. Bis Juni 2003 gab es 
die PJG, d. h.  die Pfarrjugendgruppe. 



17. Sonntag im Jahreskreis - B 
 

25. Juli 2021 
 
 

Joh 6,1-15 

Samstag, 24. Juli 2021  
17.25 R o s e n k r a n z g e b e t 
18.00 Weywertz Pfarrmesse  
Für unsere Großeltern und Enkeln / Nicole 
Paul / Gretchen Dannemark-Reinertz / Hu-
bert u. Änny Noel-Reinertz u. Eltern / Heinz 
u. Nel Noel-Van Dillen / Jgd. Johanna Hei-
nen-Michel, Eheg., So. Roland / Jgd. Pfr. 
Carl Peters / Hedwig u. Peter Küpper-Brüls, 
LVF. / Jgd. Freddy u. Paul Peters, Martha 
u. Martin Peters, Anna u. Mathias Eich-
ten / Johann Brüls, LVF. / Marliese Elsen
-Krings u. Mutter Irmgard, LVF. / Ehel. 
Josef u. Martha Elsen-Schommer, LVF. / 
Erich Dannemark, LVF. / Jakob Reuter, 
LVF. Reuter-Schoffers, Elt., Luzia u. Ani-
ta /       mit Te Deum 
 

19.00 Elsenborn Pfarrmesse  
Sechswochenamt Vinzenz Schmitt / Für 
unsere Großeltern und Enkeln / Mathilde 
Schäfer-Schmitz, Eheg., LVF./ Walter Lan-
ger, LVF. /   mit Te Deum 
 
Welttag für Großeltern und Senioren 

am vierten Sonntag im Juli 
 
Sonntag, 25. Juli 2021  
►7.15  Studio-Gottesdienst aus dem 
Radio 700-Studio Elsenborn (UKW 90,1) 
(auch jederzeit zu hören über Internet) 
 

8.00 Bütgenbach  Frühmesse 
Für unsere Großeltern und Enkeln / in bes. 
Meinung / z. hl. Josef u. M. Gottes als Dank 
u. um weitere Hilfe / Marcel Henkes, LVF. /  
 
 

8.25 R o s e n k r a n z g e b e t 
9.00 Nidrum Pfarrmesse 
Sechswochenamt Elisabeth Franzen-
Schumacher / Sechswochenamt Pol Degos-
serie / Erich Franzen, LVF. / Gertrud De-
gosserie-Langel / Zum Dank (M) / Für un-
sere Großeltern und Enkeln / Johann Hubert 
Schumacher, LVF. / als Dank f. das vergan-

gene Jahr u. Bitte für das neue Jahr /   Josef 
Leyens, LVF. /  Maria u. Barthel Henn, So. 
Karl / Karl Zaun, LVF. / Elisabeth Her-
brand, So. Gerhard Herbrand, LVF. /  LVF. 
Heck-Heinen /   mit Te Deum 
 
 

9.40 Uhr: R o s e n k r a n z g e b e t 
10.15 Bütgenbach Pfarrmesse  

mit Te Deum 
Für unsere Großeltern und Enkeln / z. M. 
Gottes v. d. immerw. Hilfe u. Pater Kente-
nich / LVF. Cremer-Binten / Alfons Fuhr-
mann, LVF. / Ehel. Hermann u. Ketchen 
Wey-Niessen, LVF. / Stephan Brandenburg, 
Frank, LVF. / LVF. Küpper-Keul, LVF. 
Töller-Alard, Ehel. Willy u. Hedy Töller-
Mertes / Anita Kreitz-Schumacher, LVF. / 
Sanny Linden-Reuter, LVF. / Ehel. Johann 
u. Anna Dannemark-Willems, LVF. / LVF. 
Berger-Müller / Fritz Niessen, LVF. / LVF. 
Reuter-Krings, zu den hl. Schutzengeln / 
Ehel. Oscar u. Yvonne Jacobs-Abinet, 
LVF./ Peter Rauw, Elt., Schw.Eltern, LVF. / 
Peter u. Gretchen Argembeaux-Niessen, 
LVF. / Rosa Lamberty-Heck, Eheg. Hein-
rich, Ehel. Nikolaus u. Anna Heck-
Weynand, LVF. / Emma Kohnenmergen-
Backes / Albert Thomas, LVF. /  
 
Mo., 26. Juli  - Hl. Joachim u. Hl. Anna 
7.45 Weywertz Frühmesse 
f. alle Stifter / Marita Pohen-Cormann /  
 

18.00 Bütgenbach Abendmesse   
Für unsere Großeltern / Marlene Halmes-
Brüls, Eheg. Clemens, LVF. / Ehel. Peter u. 
Annchen Stoffels-Faymonville, Sö. Helmut, 
Herbert, LVF. / für alle Kranken / Jgd. Re-
mo Schommer, LVF. / Jgd. Clemens Hal-
mes, Eheg. Marlene, LVF.. / Ehel. Ernst u. 
Veronika Töller-Noel, So. Ralf, LVF. /  
 
Di., 27. Juli  – 17. Woche im Jahreskreis 
7.45 Elsenborn Frühmesse  
Ehel. Adolf Mackels-Weynand, LVF. / z. 
hl. Katharina von Siena in bes. Meinung /  
 

18.00 Berg Abendmesse   
Bernhard u. Sanny Jousten-Rich / . / Martha 
Knodt / LVF. Reuter-Knodt-Greimers u. 
Reuter-Stopffels /  

Mi., 28. Juli  - 17. Woche im Jahreskreis 
7.45 Nidrum Frühmesse 
Pastor Joseph Pankert / LVF. Schneider-
Mollers-Kötten-Jouck / Eddy Gommes, 
LVF. /  
 

18.00 Weywertz Abendmesse   
Jgd. Albert Sarlette, Eheg. Paula u. Renate, 
LVF. /    
 
Do., 29. Juli  - Marta von Betanien 
7.45 Bütgenbach Frühmesse 
Pastor Paul Libert (PW 29.07.1923)  / 
 

14.45 Seniorenheim Seniorenmesse in 
der Vinzenzkapelle -  für unsere Senioren-
heimbewohner /  Peter Schlabertz, LVF. 
Schlabertz-Houscheid /  
 
 

Fr., 30. Juli  – Petrus Chrysologus 
7.45 Weywertz Frühmesse  
Ewald Heindrichs, LVF. / Papst Benedikt 
XV. (Ecclesiae universae) / f. eine gute 
baldige Sterbestunde /  
 

18.00 Elsenborn Abendmesse 
Traudchen Klinges-Dahmen, Eheg., So. 
Leo, LVF. / LVF. Drösch-Christen /  

Samstag, 31. Juli 2021  
18.00 Elsenborn Pfarrmesse  
Für unsere lieben Verstorbenen / Raymond 
Müller /  
 
18.25 R o s e n k r a n z g e b e t 
19.00 Nidrum Pfarrmesse  
1. Jgd. Werner Schumacher / Ehel. Tho-
mas u. Luise Heck-Langer, Leo Piront, 
LVF. / Ehel. Johann u. Maria Küpper-
Firges, So. Nikolaus / Jgd. Mathias Bach, 
Hermann-Josef, LVF. / Jgd. Heinrich u. 
Johanna Renardy-Küpper, LVF. / Hermann-
Joseph Bach, LVF. / Peter Wirtz, Elt., 
Schw.Elt., LVF. (ed89) / Jgd. Josef Schuma-
cher, LVF. / Clemens Heck, Ulrich Sonnet, 
LVF. / Ehel. Josef u. Maria Kötten-Benker, 
LVF. /  
 
 

Sonntag, 1. August 2021  
►7.15  Studio-Gottesdienst aus dem 
Radio 700-Studio Elsenborn (UKW 90,1) 
(auch jederzeit zu hören über Internet) 
 
8.00 Bütgenbach  Frühmesse 
Für unsere lieben Verstorbenen /  
 

8.25 R o s e n k r a n z g e b e t 
9.00 Weywertz Pfarrmesse 
Ehel. Johann u. Anna Boemer-Willems u. 
Ehel. Albert u. Magdalena Dupont-
Scholzen, LVF. / Jgd. Karl Boemer, Eheg., 
LVF.  u. Jgd. Robert Welsch, Eheg., LVF. / 
Jgd. Josef Heinen, Eheg., So. Roland / LVF. 
Hubert u. Änny Noel-Reinertz / Jgd. Rudi 
Dannemark, Ursula Reuter u. Jacqueline / 
Josef  Schumacher-Weynand, LVF. / Jgd. 
Melly Reuter-Lejoy, Otto u. Johann / Jgd. 
Leo Scholzen / Anna Peterges-Peiffer, 
Eheg. u. Catherine / Jgd. Gertrud Paasch-
Spahn / Jgd. Freddy Demonty, Elt., 
Schw.Elt., LVF. /  
 

9.40 Ro s e n k r a n z g e b e t 

18. Sonntag im Jahreskreis - B 
 

01. August 2021 
 
 

Joh 6,24-35 

NATIONALFEIERTAG   
Gebet für die, die uns regieren  
Aus Anlass des Nationalfeiertages BE-
TEN wir am Samstag und Sonntag für die 
Menschen, die uns im Land, auf Ebene 
der DG und auf Ebene unserer Zivilge-
meinde Bütgenbach regieren: „Möge Gott 
ihnen beistehen und helfen, im Interesse 
aller Bürger zu arbeiten.“  
Schön, wenn manche Regierende dabei 
sind. Wir singen das Te Deum zum Ab-
schluss aller fünf Gottesdienste.  
„Te Deum" ist das lateinische Lob- und 
Danklied, das dem Text nach dem Lied 
"Großer Gott, wir loben dich..." ent-
spricht, um Gott für Wohlfahrt und Frie-
den zu danken. Noch ein Grund, warum 
viele am kommenden Samstag und Sonn-
tag an den Gottesdiensten in unseren Kir-
chen teilnehmen sollten. 


